
Ministerium für Soziales,    

Gesundheit und Sport 

Drese würdigt Arbeit des 
BerufsBildungsWerkes Greifswald: 
Niederschwellige Hilfe zum Berufseintritt 

Anlässlich des heutigen Frühlingsfestes des 
BerufsBildungsWerkes (BBW Greifswald) hat 
Sozialministerin Stefanie Drese die wichtige Arbeit der 
Einrichtung für junge Menschen mit Behinderungen und 
besonderem Unterstützungsbedarf gewürdigt. „Menschen 
mit ganz unterschiedlichen Lebensgeschichten erhalten 
hier die Chance, ihren eigenen Weg in Ausbildung, Beruf 
und ein selbstbestimmtes Leben zu finden“, betonte sie in 
ihrem Grußwort.  

Das BBW Greifswald wurde als spezialisierte Einrichtung 
für die Berufsvorbereitung und Erstausbildung junger 
Menschen mit Handicaps bereits im Jahr 1990 gegründet 
und ist die einzige Einrichtung dieser Art in Mecklenburg-
Vorpommern. Sie bietet insbesondere Menschen mit Lern-, 
Körper- und Sinnesbehinderungen, psychischen 
Erkrankungen oder Mehrfachbehinderungen vielfältige 
Möglichkeiten der Berufsvorbereitung und Ausbildung.  

Mehr als 50 Ausbildungsberufe stehen zur Auswahl – unter 
anderem in den Bereichen Agrarwirtschaft, Hauswirtschaft, 
IT, Elektrotechnik, Gastronomie und im Bereich der 
Bürotätigkeiten. Dabei begleitet das BBW junge Menschen 
individuell und auf Augenhöhe dabei, ihre eigenen 
Fähigkeiten auszubauen und den Sprung auf den 
Arbeitsmarkt zu schaffen,  

„Durch die engagierte Arbeit der Mitarbeitenden werden 
den jungen Menschen hier oftmals ganz neue Perspektiven 
eröffnet“, erklärte Drese. Hilfreich sei hierfür insbesondere 
eine enge Verzahnung von Theorie und Praxis. Durch 
Kooperationen mit Unternehmen und das Lernen im realen 
Arbeitsprozess würden die Auszubildenden ganz 
lebensnah und entlang der eigenen Potentiale auf den 
Einstieg ins Berufsleben vorbereitet.  
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„Auch die unterschiedlichen Wohnangebote und 
Freizeitmöglichkeiten auf dem Gelände des BBW tragen 
dazu bei, die Selbstständigkeit zu fördern und das 
Vertrauen in sich selbst zu stärken“, so die Ministerin 
weiter.  

Sie unterstrich, dass Handicaps hier nicht als Hindernis, 
sondern vielmehr als Startpunkte verstanden werden. 
„Denn echte Teilhabe bedeutet, jedem Menschen die 
Möglichkeit zu geben, die eigenen Stärken zu entdecken 
und einzubringen – unabhängig von individuellen 
Einschränkungen oder persönlichen Voraussetzungen“, 
sagte die Ministerin. Einrichtungen wie das 
BerufsBildungsWerk Greifswald leisteten hierzu einen 
unverzichtbaren Beitrag. 

 


